
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Kämmerei 287/2012 

 
 
Betreff: 
 
Bearbeitungsstand der Handlungsempfehlungen der Gemeindeprüfungsanstalt NRW im 
Dezernat I 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Finanzausschuss 20.09.2012 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
 
 
 
Zur Kenntnis. 
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Erläuterungen: 
 
Insgesamt 10 Teilbereiche wurden von den Prüfern der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) 
im Zeitraum August 2010 bis Mai 2011 untersucht. Hierbei handelte es sich um die Be-
reiche Finanzen, Innere Verwaltung, Jugend, Soziales, Öffentlicher Gesundheitsdienst, 
Kreisbauhöfe, Gebäudewirtschaft und Vermessungs- und Katasterwesen. Fast zeitgleich 
wurde die Informationstechnologie geprüft. 
 
Das Ergebnis wurde in einer Sondersitzung des Kreisausschusses und Rechnungsprü-
fungsausschusses am 20.07.2011 von der GPA ausführlich vorgestellt und beraten. 
Nachrichtlich erhielten alle Kreistagsmitglieder diese Einladung. Zur Vorbereitung auf die 
Sitzung des Rechungsprüfungsausschusses am 08.11.2011 wurde den Kreistagsmitglie-
dern zudem eine gedruckte Fassung des Schlussberichtes zur Verfügung gestellt. In die-
ser Sitzung wurde der Bericht ausführlich beraten. 
 
In den Teilbereichen wurden für jedes Prüfungsfeld verschiedene Kennzahlen analysiert. 
Durch den Kommunalindex für Wirtschaftlichkeit (KIWI) sollen dem Kreis empfehlenswer-
te Schwerpunkte künftiger Aktivitäten gegeben werden. Die Bewertungsskala reicht hier-
bei von 1 bis 5, wobei Index 5 den Spitzenwert darstellt.  
 
Die Umsetzung der Handlungsempfehlungen wird von der Kämmerei nachgehalten. Zu-
dem wird vermerkt, welche Stelle für die Umsetzung der Handlungsempfehlung zustän-
dig ist. Als Ergebnis kann festgestellt werden, dass bereits viele Empfehlungen umge-
setzt wurden bzw. deren Umsetzung zeitnah erfolgen soll.  
 
Ein Überblick über die Handlungsempfehlungen der Bereiche Finanzen, Innere Verwal-
tung, Gebäudewirtschaft und Informationstechnologie sowie der entsprechende Bearbei-
tungsstand ist als Anlage 1 beigefügt. Sämtliche vorgenannten Bereiche wurden von der 
GPA mit dem KIWI-Index 4 bewertet. Damit wird von der GPA zum Ausdruck gebracht, 
dass die Handlungsmöglichkeiten auf der Basis einer ergebnisorientierten Steuerung na-
hezu vollständig genutzt werden. 
 
Auch andere Fachausschüsse beschäftigen sich mit der Umsetzung der Handlungsemp-
fehlungen und berichten darüber. Der weitere Fortgang wird im Rechungsprüfungsaus-
schuss behandelt. 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Bearbeitungsstand der Handlungsempfehlungen im Dezernat I 
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


